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Stadt Burg Stargard

Niederschrift

Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard

Sitzungstermin: Mittwoch, 16.03.2016

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:30 Uhr

Ort, Raum: Feuerwehrgerätehaus, Marner Straße 106, 17094 Burg Stargard

 Mitglieder
Herr Hartmut Rose
Herr Klaus-Dieter Ballin
Herr Heinz Beisheim
Herr Jens Bergmann
Herr Wolfgang Fischbach
Herr Ulf Gohrs
Herr Ralf-Reiner Herrmann
Herr Philipp Hänisch
Herr Dieter Lips Entschuldigt

Frau Maike Loßin-Meyer
Herr Siegmund Lützow
Herr Horst Menzel
Herr Steffen Mietzner
Herr Norman Runge
Herr Andreas Rösler
Frau Christel Schumann
Herr Torsten Uecker

 Weitere Anwesende
Frau Brauns Tagespresse Nordkurier

 Gäste
Herr Schmerse
Herr Zeick
Diverse Einwohner
Herr Wilfried Schmidt Behindertenbeauftragter

 Verwaltung
Herr Tilo Lorenz Bürgermeiter

Frau Marion Franke Leiterin Hauptamt
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Herr Tilo Granzow Leiter Bau- und Ordnsungsamt

Frau Jana Linscheidt Leiterin Finanzen

 Schriftführerin
Frau Ilona Bauermeister Schriftführerin

Niederschrift:

Öffentlicher Teil:
zu 1 Eröffnung und Begrüßung

Herr Rose eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.

zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

Die ordnungsgemäße Einladung wird festgestellt.

zu 3 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

Mit 16   Mitgliedern ist die Stadtvertretung beschlussfähig.

zu 4 Einwohnerfragestunde

Keine Anfragen

zu 5 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Herr Rose
1. bittet um Aufnahme von 2 zusätzlichen Beschlussvorlagen:

BV 00SV/16/021
„Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen“ und

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 15
Ablehnung: 0
Enthaltung: 1

BV 00SV/16/023
„1. Änderung der Entgeltordnung für die Annahmestelle Burg Stargard“
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Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

2. den Antrag „Kassierung Burganlage“ auf Wunsch von Herrn Lips von der Tages-
ordnung zu nehmen.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 1
Ablehnung: 13
Enthaltung: 2

Abstimmungsergebnis zur Gesamtänderung der Tagesordnung:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

Herr Rösler
merkt an, dass die Stadtvertretung keinen Beschluss zur Errichtung eines Annahmehofes 
gefasst hat.

Herr Lorenz
Erläutert, dass mit Beschluss über die Benutzungs- und Entgeltordnung für die Annahmestel-
le in der SV-Sitzung am 02.12.2015, die notwendige Grundlage zur Errichtung eines Annah-
mehofes gegeben wurde.

zu 6 Billigung der Niederschrift der vorangegangenen Sitzung am 02.12.2015 und 
15.12.2015

Die Niederschrift vom 02.12.2015 wird gebilligt.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 14
Ablehnung: 0
Enthaltung: 2

Die Niederschrift vom 15.12.2015 wird gebilligt.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
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Enthaltung: 0

zu 7 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses, der 
Stadtvertretung und wichtige Angelegenheiten der Stadt

Herr Lorenz informiert

Haushalt 2016
- Der Haushalt für das Jahr 2016 wurde durch die Untere Rechtsaufsichtsbehörde des 

Landkreises bestätigt.
- Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Stargarder Zeitung am 19.03.2016

Straßenbau Lindenstraße in Loitz
- Die Fördermittel für den 2. BA liegen vor
- Nach Ausschreibung erfolgte die Submission am 16.03.2016
- Das Ergebnis unterliegt derzeit der Prüfung
- Geplanter Beginn des weiteren Ausbaus Ende April 2016

Flüchtlingssituation
- Aktuell befinden sich 200 Menschen im Amtsbereich
- Davon 150 in Burg Stargard
- Im Jahr 2015 wurden dem Landkreis MSE 3.771 Flüchtlinge zugewiesen
- Für 2016 soll mit der gleichen Anzahl gerechnet werden
- Das Konzept des Landkreises zur Integration der Flüchtlinge fehlt noch.

- Am 27.02.2016 fand ein geselliger Spieleabend in Kreuzbruchhof mit den Flüchtlin-
gen statt. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer, die Gleichstellungsbeauftragte, Mitarbeiter 
der Verwaltung sowie der Bürgermeister nahmen daran teil.

Verbrennung von Grünschnitt
- Die Zuständigkeit bzgl. der Entsorgung von pflanzlichen Abfällen liegt beim Land-

kreis. 
- Das Verbot der Verbrennung von Grünschnitt könnte durch den Landrat angeordnet 

werden, wenn es durch die Gemeinde gewünscht wird. 
- Es bestehen auch bei einigen Einwohnern Wünsche, das Verbrennen der pflanzli-

chen Abfälle im Stadtgebiet zu verwehren.
- Dieses Thema sollten die Fraktionen aufnehmen zwecks Meinungsbildung.

Gelbe Wertstoffsäcke
- Die gelben Säcke sind ab sofort über den Annahmehof, der Bibliothek und im Ord-

nungsamt erhältlich. 

Stadtsanierung
- Die Gesamtmaßnahme ist bis Ende des Jahres 2016 gegenüber dem Wirtschaftsmi-

nisterium abzurechnen.
- Künftig werden nur noch Einzelprojekte gefördert.
- Der finanzielle Sanierungsbedarf liegt bei ca. 8 Mill. Euro
- Ein Termin mit dem Wirtschaftsministerium ist noch offen.
- Zu den letzten Baumaßnahmen der bisherigen Fördermaßnahmen gehören die 

Brücke am Areal des Rathauses sowie der Rückbau der Baracke (ehemals Fellhan-
del) in der Bahnhofstraße. 

Tierpark Burg Stargard
- Ende 2015 waren noch 34 Tierarten zu vermitteln
- Derzeit sind nur noch die Berberaffen sowie die Japanmakaken zu vermitteln, für alle 

anderen Tieren haben sich Abnehmer gefunden. 
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- Anfang April werden weitere Tiere nach Augsburg und München gegeben
- Für den Rückbau der leerstehenden Gehege und Gebäude wurde ein Fördermittelan-

trag und für 2016 Mittel in Aussicht gestellt. 

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung:
Ablehnung:
Enthaltung:

zu 8 Anfragen zum Bericht des Bürgermeisters

Anfragen Herr Rösler
1. Bittet um Einsicht in die Haushaltsgenehmigung 2016
2. Bittet um Kostenübersicht für die Restarbeiten/Rückbau Tierpark für das Jahr 

2017

Beantwortung Herr Lorenz
Zu 1. Das Schreiben zur Haushaltsgenehmigung wird durch die Verwaltung 
     elektronisch übermittelt.
Zu 2. Für die Gesamtabwicklung des Tierparks wurden ca. 700 T€ eingeplant.

Ca. 300 T€ sind verplant für das Jahr 2016 und ca. 400 T€ werden benötigt für 
den Ausbau der Zufahrt und des Areals vor der Bühne auf dem Klüschenberg. 
Diese Arbeiten werden 2017 in Angriff genommen. 

Anfragen Herr Runge
1. Monatliche Kosten für den Tierpark?
2. Was passiert mit den verbleibenden Tieren im Tierpark?
3. Thema Flüchtlinge - wie hoch ist die max. Belegungsmöglichkeit in Kreuzbruchhof?
4. Gibt es andere Unterbringungsmöglichkeiten im Amtsbereich?                                                                                                                                         
5. Anzahl der schulpflichtigen Flüchtlingskinder in Burg Stargard?

Beantwortung Herr Lorenz und Frau Franke
Zu 1. Antwort nachträglich aus der Verwaltung:
     Für die monatliche Unterhaltung des Tierparks werden monatlich ca. 5 T€ 
     benötigt. 
Zu 2. Die noch nicht vermittelten Tiere werden durch Mitarbeiter des Tierparks 
     verpflegt. Es werden große Anstrengungen unternommen, diese 
     schnellstmöglich zu vermitteln. 
Zu 3. Ca. 200 Menschen könnten dort untergebracht werden. Die Unterbringung 
     erfolgt mittels Mietvertrag, der zwischen dem Landkreis und dem Eigentümer 
     Herrn Bickel geschlossen wurde. 
Zu 4. Da die Unterbringung der Flüchtlinge über den Landkreis, u. a. auch mit priva-
ten 
     Vermietern erfolgt, hat die Stadt Burg Stargard nur vereinzelt Kenntnis von 
     Unterbringungsmöglichkeiten. In Burg Stargard und in den Ortsteilen ist jedoch  
    wenig Wohnraum vorhanden.
Zu 5. Antwort nachträglich aus der Verwaltung:
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     In Burg Stargard befinden sich 8 schulpflichtige Flüchtlingskinder im Alter von 6 
     bis 9 Jahren. 

1 x 6 Jahre: 1. Klasse
3 x 7 Jahre: 1. Klasse
1 x 8 Jahre: 1. Klasse
1 x 8 Jahre: 2. Klasse
1 x 9 Jahre: 1. Klasse
1 x 9 Jahre: 2. Klasse

Herr Rose
- Fragt nach, wie sich der Förderverein Tierpark bei der Vermittlung und Unterbrin-

gung der Tiere nach Schließung des Tierparks mit eingebracht hat.

Auskunft Herr Lorenz:
- Die Stadt Burg Stargard hat die Abwicklung des Tierparks selbständig durchge-

führt.

Frau Schumann
- äußert, dass der Verein eine Satzung hat, in der nicht verankert ist, dass der 

Freundeskreis des Tierparks sich an der Aulösung beteiligen muss, sondern, wie 
der Name sagt, diesen fördern sollte.

 

zu 9 Beschlussvorlagen

zu 9.1 1. Änderung der Entgeltordnung für die Annahmestelle Burg Stargard
Vorlage: 00SV/16/023

Herr Herrmann stellt den Antrag, alle Reststoffarten/Entsorgungsgruppen zu überprüfen und 
die Preise entsprechend anzupassen.

Abstimmungsergebnis zum Antrag von Herrn Herrmann:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard beschließt die Annahmeentgelte der Annahme-
stelle Burg Stargard für Baumischabfälle und Bauschutt mit sofortiger Wirkung folgenderma-
ßen zu ändern:
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Baumischabfälle:  (bisher 40,00 Euro/m³) neu: 80,00 Euro m³
Bauschutt: (bisher 15,00 Euro/m³) neu: 40,00 Euro m³

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 13
Ablehnung: 0
Enthaltung: 3

zu 9.2 Beschluss über die frühzeitige öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 
18 "Sondergebiet Photovoltaik Cammin" der Stadt Burg Stargard
Vorlage: 00SV/16/004

Herr Rösler
merkt an, dass bei einem Ausbau auch der Netzausbau getätigt werden muss und dieses 
wiederum auf die Bürger umgelegt wird, was unsozial wäre. 

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 18 
„Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ der Stadt Burg Stargard, bestehend aus Begründung 
und Planzeichnung zu und beschließt die öffentliche Auslegung, die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden.
Die öffentliche Auslegung kann gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen durchge-
führt werden. 

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 13
Ablehnung: 3
Enthaltung: 0

zu 9.3 Beschluss über die frühzeitige öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 
19 "Erweiterung Sannbruch-Ost" der Stadt Burg Stargard
Vorlage: 00SV/16/005

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 19 „Er-
weiterung Sannbruch-Ost“ der Stadt Burg Stargard, bestehend aus Begründung und Plan-
zeichnung zu und beschließt die öffentliche Auslegung, die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden.
Die öffentliche Auslegung kann gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen durchge-
führt werden. 

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0
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zu 9.4 Beschluss über die frühzeitige öffentliche Auslegung der 4. Änderung des Teil-
flächennutzungsplanes der Stadt Burg Stargard
Vorlage: 00SV/16/006

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard stimmt dem Vorentwurf der 4. Änderung des Teilflächen-
nutzungsplanes der Stadt Burg Stargard, bestehend aus Begründung und Planzeichnung zu 
und beschließt die öffentliche Auslegung, die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden.
Die öffentliche Auslegung kann gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen durchge-
führt werden. 

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 9.5 Aufstellungsbeschluss zur Textsatzung der Stadt Burg Stargard über die 2. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 7 "Sannbruch-Ost"
Vorlage: 00SV/16/008

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard stimmt der Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens zu 
und beschließt die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Sannbruch-Ost“ 
als Textsatzung.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 9.6 2. Änderung B-Plan Nr. 7 "Sannbruch-Ost" Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss
Vorlage: 00SV/16/009

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard stimmt dem Entwurf der Textsatzung zur 2. Änderung des 
B-Plan Nr. 7 „Sannbruch-Ost“ der Stadt Burg Stargard zu und beschließt die öffentliche Aus-
legung, die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden.

Abstimmungsergebnis:
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Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 9.7 Einstellung des Verfahrens zum Bebauungsplanes Nr. 13 "Papiermühlenweg"
Vorlage: 00SV/16/011

Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard beschließt das Verfahren des Bebauungsplanes 
Nr. 13 „Papiermühlenweg“ einzustellen

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 9.8 Städtebaulicher Vertrag zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20 "Am Fich-
tengrund" der Stadt Burg Stargard
Vorlage: 00SV/16/012

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard beauftragt den Bürgermeister den beigefügten Städtebau-
lichen Vertrag zur Durchführung der Bauleitplanung abzuschließen..

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 14
Ablehnung: 2
Enthaltung: 0

zu 9.9 Aufstellungsbeschluss zum B-Plan Nr. 20 "Am Fichtengrund" der Stadt Burg 
Stargard
Vorlage: 00SV/16/013

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard stimmt der Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens zu 
und beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20 „Am Fichtengrund“.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 14
Ablehnung: 2
Enthaltung: 0
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zu 9.10 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Straßenreinigung der 
Stadt Burg Stargard (Straßenreinigungsgebührensatzung)
Vorlage: 00SV/16/014

Beschluss:
Die Stadtvertretung stimmt der 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Stra-
ßenreinigung der Stadt Burg Stargard (Straßenreinigungsgebührensatzung) zu.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 9.11 Kassierung Burganlage
Vorlage: 00SV/16/017

Herr Rose
- Basierend auf den Antrag von Herrn Lips informierte Herr Rose die Stadtvertreter 

über die angedachte Installierung von Vereinzelungsanlagen (Drehkreuze) auf dem 
Burggelände.

- Da die Kosten für diese Übergangsvariante unverhältnismäßig hoch sind
(60 – 80 T€),  wurde dieser Vorschlag verworfen. 

- Der Antrag muss unterteilt und getrennt betrachtet werden.
1. Gesamtkassierung
2. Jahreskarte für Einwohner

- Die Stadtvertreter einigen sich über eine sofortige Einzelkassierung:
2,00 Euro für den Burgturm, 2,00 Euro für das Museum, wobei Kinder unter 6 Jahren 
keinen Eintritt zahlen

- Das übrige Gelände ist frei zugänglich für Besucher.
- Über die Frage der Toilettennutzung muss noch befunden werden. 

Herr Rösler stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung 
Zurückweisung des Antrages in den Ausschuss Wirtschaft, Kultur und Soziales

Beschluss:
Inhalt des Antrages:
Die Gesamtkassierung für die Burganlage wird bis auf weiteres beibehalten.
Die Jahreskarte ist durch Vergünstigungen attraktiver zu gestalten und besonders zu bewer-
ben.
Einzelheiten hierzu werden durch die Verwaltung festgelegt.              

Abstimmungsergebnis zum Antrag von Herrn Rösler:

Zustimmung: 2
Ablehnung: 13
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Enthaltung: 1

Abstimmungsergebnis zur Einzelkassierung und freien Eintritt für Kinder bis 6 Jahren:

Zustimmung: 16
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 10 Sonstige Anfragen oder Informationen

Herr Rösler
- Fragt an, ob eine stärkere Kontrolle der Hundehalter bzgl. des Entfernens des Hun-

dekots ihrer Hunde möglich wäre.

Auskunft Herr Lorenz
- Die Beschäftigte der Stadt darf bei einer derartigen Kontrolle die Hundehalter nur dar-

auf hinweisen, die Hinterlassenschaften ihres Hundes zu entfernen, sie ist nicht be-
rechtigt, Personalien der Hundehalter abzuverlangen.

- Eine solche Kontrolle darf nur die Polizei ausüben, was in der Vergangenheit bereits 
praktiziert wurde.

Herr Runge
- Erkundigt sich nach dem Zustand der Spielgeräte bzw. des Spielplatzes auf der Burg.

Auskunft Herr Lorenz
- Der Spielplatz wurde in den Wintermonaten instand gesetzt. 

Herr Fischbach
- Fragt an, wie weit die Neugestaltung des Spielplatzes mit Spielgeräten am Camminer 

See ist.

Auskunft Herr Lorenz
- Der Spielplatz befindet sich auf einem Grundstück mit verschiedenen Eigentümern 

bzw. Eigentumsgemeinschaften, wobei die Eigentumsverhältnisse geklärt werden 
müssen.

Herr Rose schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:25 Uhr.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung:
Ablehnung:
Enthaltung:

Burg Stargard, den 05.01.2017
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Rose Frau Bauermeister 
Vorsitz Schriftführung
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